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Berufsprüfung Modul Berufsfeld 

BF 19 Beeren 

Vorbedingungen 
Das Modul steht allen Personen offen, die über das Kompetenzniveau des EFZ im 
Berufsfeld Landwirtschaft und über Praxiserfahrung  im angestrebten Betriebs-
zweig bzw. Bereich verfügen. 

Kompetenzen 

1. Die Teilnehmer/-innen kennen am Ende des Kurses die marktwirtschaftlichen 
Verhältnisse und Gesetzmässigkeiten des schweiz. Beerenanbaues sowie 
dessen wirtschaftliche Bedeutung. 

2. Sie sind vertraut mit den botanischen Grundlagen, den aktuellen Anforde-
rungen an die Kulturführung und den verschiedenen Anbautechniken für eine 

ökologische Produktionsweise (IP oder Bio). 
3. Mit diesen Erkenntnissen betreuen sie selbständig Beerenkulturen und ver-

markten die erzielten Erträge erfolgreich. 

Inhalte 

 Marktwirtsch. Bedeutung, Betriebswirtschaft 
 botanische Grundlagen 
 Beerenarten und -sorten 
 Planung und Pflanzung 
 Kulturführung 

 Anbautechnik und Bodenpflege 
 Bodenpflege 
 Pflanzenschutz 
 Ernte 
 (Zwischen-) Lagerung 
 Mechanisierung 
 Unfallverhütung. 

Ausbildungsdauer 

ca. 50 Stunden Unterrichtszeit  
ca. 20 Stunden übrige Lernzeit 
 

8 Kurstage über das Jahr verteilt 

Lernzielkontrolle mündlich: 30 Minuten 

Anerkennung 
Das Modul ist anrechenbar an die Berufs- und Meisterprüfung im Berufsfeld 
Landwirtschaft gemäss Modulliste. 

Anbieter 
Landwirtschaftliche Bildungs-, Beratungs- und Tagungszentren, Fachstellen für 
Obst und Beeren 

Gültigkeit 6 Jahre ab Bestehen der Lernzielkontrolle. 

Punktezahl 4 Punkte 

Bemerkungen  
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Detaillierte Lernziele 

Der / die Kandidat-in ist in der Lage… K-Stufe* 

1.1 
... die wichtigsten am Beerenanbau und an der -vermarktung beteiligten Fachor-
ganisationen sowie deren Funktion aufzählen 

K1 

1.2 
... die wichtigsten Kennzahlen, wie Beerenanbaufläche, Verhältnis Inlandproduk-
tion / Importe, pro Kopf-Verbrauch, nach Beerenarten einem interessierten Laien 
erläutern. 

K2 

2.1 
... die grundlegenden botanischen Eigenschaften und deren Bedeutung von Erd-
beer- und Strauchbeerenpflanzen zusammenfassen und nach eigenen Gesichts-
punkten gliedern. 

K4 

2.2 
... die Grundsätze bei der Planung von Beerenkulturen sowie ökologische Zu-
sammenhänge erläutern und anwenden. 

K3 

2.3 
... die wesentlichen Vor- und Nachteile von Witterungsschutzverfahren im Bee-
renanbau aufzeigen. 

K5 

2.4 
... die bedeutenden Krankheiten und Schädlinge im Beerenanbau erkennen und 
wenn nötig mit geeigneten Massnahmen bekämpfen. 

K4 

2.5 
... die Anforderungen an eine effiziente Applikationstechnik in Beerenkulturen 
erläutern. 

K2 

2.6 
... die wesentlichen Kulturmassnahmen in Beerenkulturen richtig anwenden, Me-
thoden zur Erntestaffelung kennen. 

K3 

3.1 
... Eigenheiten sowie Vor- und Nachteile verschiedener Vermarktungsmöglichkei-
ten im Beerenanbau aus betriebsspezifischer Sicht gewichten. 

K2 

3.2 
... die Bedeutung der Kostenelemente im Bereich der Produktionskosten kennen 
und nach aussen vertreten. 

K2 

3.3 
... den Arbeitsstundenbedarf sowie die kulturspezifischen Arbeitsspitzen von Bee-
renkulturen, zur korrekten Planung der Arbeitswirtschaft ermitteln. 

K4 

3.4 
... den betriebswirtschaftlichen Einfluss der Beerenproduktion auf den Gesamtbe-
trieb beurteilen. 

K6 

3.5 
... die geerntete Ware in optimaler Qualität, zum geeigneten Zeitpunkt zu ver-
markten. 

K3 

 
* Kognitionsstufe nach Bloom 
 


